
Linzer lassen mitVerbesserungen fürHörsysteme-Hersteller aufhorchen:

Dünner, leichter und besser
Das Gebäude Nummer eins im Science Park der
Johannes Kepler Universität: Über vier Stockwerke
sind hier die Mitarbeiter des Linz Center of Mechatro-
nics verteilt, von denen viele aktuell im Homeoffice
arbeiten. Der Forschungs- und Entwicklungsdienstleis-
ter wickelt jährlich mehr als 100Projekte ab.
Bindeglied zwischen For-
schung und Industrie – als
solches beschreiben die Ge-
schäftsführer Gerald Schatz
und Johann Hoffelner die
Rolle des von ihnen geführ-
ten Linz Center of Mecha-

tronics. „Wir können beide
,Sprachen‘ sprechen“, sagen
Hoffelner und Schatz, die
aktuell auf ein 121Mitarbei-
ter starkesTeam bauen.
Die Corona-Pandemie

hinterließ keine Schrammen

beim Forschungs- und Ent-
wicklungsdienstleister, der
ohne Kurzarbeit und ohne
Personalabbau bislang
durch die Ausnahmesitua-
tion kam – und derzeit die
Einreichunterlagen für eine
Verlängerung des Status als
Comet-K2-Kompetenzzent-
rum vorbereitet. Das aktuel-
le Forschungsprogramm
läuftmitEnde 2021 aus.
Abseits davon werden
Entwicklungen weiter vo-

rangetrieben. FürMED-EL,
einen Produzenten von im-
plantierbaren Hörsystemen
mit Sitz in Tirol, wurde das
Gesamtsystem dank der
Electric-Drives-Spezialisten
des Linz Center of Mecha-
tronics um Hubert Mitter-
hofer so verbessert, dass es
leichter und dünner wurde
und sich die Hörqualität
steigerte. „Diese Fortschrit-
temachen uns sehr stolz“, so
Schatz undHoffelner. B.K.

Gerald Schatz (r. u.) und JohannHoffelner (r. o.) füh-
ren dieGeschäfte beim LinzCenter ofMechatronics,
dasmit seinem Electric-Drives-TeamfürMED-EL das
Hörsystem auf allen Ebenen verbessern konnte.
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